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Hochtaunuskreis – Schule und Betreuung  

Ludwig-Erhard-Anlage 1 – 5, 61350 Bad Homburg, schuelerbefoerderung@hochtaunuskreis.de 
 

 

Antrag auf Übernahme der Beförderung 
 

nach § 161 Abs. 2 und 3 des Hessischen Schulgesetzes 
 
                      

Schüler/in wird bereits befördert   □ ja □ nein 
 
wenn ja, durch das Unternehmen: ______________________________________________________ 
 
Schüler/in 

 
Name, Vorname: ____________________________________________________________ 
 
Straße: __________________________________ PLZ/Ort: _________________________ 
 
Geburtsdatum: _______________________ 
 
Erziehungsberechtigte/r 
 
Name, Vorname: ___________________________________________________ 
 
Telefon: __________________________________________________________ 
 
E-Mail: ___________________________________________________________ 
 
 
 
Angaben zum Schulbesuch 
 
Besuchte Schule: ___________________________________________________________ 
 
Besuch seit Schuljahr: ___________________ Klasse (aktuell): _________ 
 
Unterrichtszeiten: (Ohne Unterrichtszeiten kann kein Beförderungsunternehmen angefragt werden) 
Tag Montag Dienstag  Mittwoch Donnerstag Freitag 
von/bis      

 

Wird nach dem Unterricht eine Betreuung besucht?               □ ja   □nein      
Falls ja, welche und bis zu welcher Uhrzeit? 
 
_________________________________________________________________________________ 
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Zutreffendes bitte ankreuzen 

a) Liegt eine Zuweisung bzw. Gestattung des Staatlichen Schulamtes für den               □ ja □ nein 
      Hochtaunus- und Wetteraukreises oder des Regionalen Beratungs- und    
      Förderzentrums REBUS vor? 
                
 

b) Wurde Eingliederungshilfe beim zuständigen Sozialamt gestellt?                                 □ ja □ nein 
 
 
Bei eingeschränkter Wegefähigkeit (im Sinne des § 161 Hess. Schulgesetz) 
 

c) Liegt eine körperliche und/oder geistige Behinderung vor, so dass die                 □ ja □ nein 
       Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel nicht möglich ist? 
 
      

d) Liegt ein Behindertenausweis bzw. ein ärztliches Attest vor?                                       □ ja □ nein 
 
 

e) Ist die Beförderung mit einem privaten PKW möglich?                                                  □ ja □ nein 
*** Bei Privatbeförderung ist eine Erstattung in Höhe von 0,35 € / Km HRKG möglich*** 
 
 

f) Wird ein Rollstuhl benutzt □ ja □ nein, wenn ja ist dieser klappbar?            □ ja □ nein 
 
 
 
Bei Neuantrag bitte unbedingt eine Kopie von a) und d) beilegen. 
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Bestätigung und Aussage zur Wegefähigkeit durch die Schule/BFZ  
 
Aussagen zur Einschränkung der Wegefähigkeit nach § 161 HSchG treffen zu. 
 
Die Wegefähigkeit des Schülers/der Schülerin ist eingeschränkt, weil (bitte begründen oder Begründung beifügen) … 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________ _____________________________
  
Datum                                                                                                           Stempel/Unterschrift Schule/BFZ 

 
 

Unterschrift des gesetzlichen Vertreters: Bestätigung der Schule: 
:            
 
      
 
              
___________________________________           _________________________________                                                             
                  
Datum, Unterschrift                                                           Datum, Unterschrift und Stempel 
             
 
 
Hinweis: 
Ich versichere, dass meine Angaben richtig und vollständig sind. Mir ist bekannt, dass 
unrichtige oder unvollständige Angaben strafrechtlich verfolgt werden und dass zu Unrecht 
gezahlte Beträge zurückgefordert werden können. Ich verpflichte mich, Schulwechsel, Umzug 
oder andere für die Schülerbeförderung relevante Änderungen (wie bspw. Änderungen der 
Schulform) unverzüglich mitzuteilen.  
 
Die Vorschriften des Hessischen Datenschutzgesetzes finden Beachtung. 
  
1. Datenverarbeitung: 
 Mir ist bekannt und ich bin einverstanden, dass die Bearbeitung des Antrages unter 
Inanspruchnahme der automatisierten Datenverarbeitung erfolgt. Die gespeicherten Daten dienen zur 
Bescheid-Erteilung und Zahlbarmachung von Schülerfahrtkosten.  
 
2. Datenübermittlung:  
Mir ist bekannt und ich bin einverstanden, dass die Daten (Name, Vorname, Anschrift, Telefonnr., 
Geburtsdatum, Schule, Klasse) zur Ausstellung/Sperrung eines gültigen Fahrausweises an den VHT 
Verkehrsverband Hochtaunus bzw. an das beauftragte Beförderungsunternehmen digital übermittelt 
werden. Ich wurde darüber informiert, dass ich meine Zustimmung jederzeit widerrufen kann. Dazu 
genügt eine schriftliche Erklärung an den Schulträger                                                       


